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Stabiler Fels in der Brandung: Kreissparkasse  

Vulkaneifel zieht positive Bilanz für 2025 
 

Daun, 6. Februar 2026: Die Kreissparkasse Vul-
kaneifel blickt auf ein erfolgreiches Geschäfts-
jahr 2025 zurück. Trotz eines weiterhin her-
ausfordernden wirtschaftlichen Umfelds 
konnte das Kreditinstitut sowohl im Kreditge-
schäft als auch bei der Geldvermögensbildung 
seiner Kunden deutliche Zuwächse verzeich-
nen.  
 
Zum Jahresende 2025 belief sich der Kreditbe-
stand an Kunden auf rund 920 Millionen Euro. 
Besonders erfreulich entwickelte sich das 
Neugeschäft: Die Darlehenszusagen stiegen 
im Jahr 2025 auf insgesamt 151,7 Millionen 
Euro, ein Plus von rund 15 Prozent gegenüber 
dem Vorjahr. Kräftig gewachsen sind die Dar-
lehenszusagen an Privatpersonen. Hier ver-
zeichnet die Sparkasse einen Zuwachs von 34 
Prozent auf 78 Millionen Euro. Bei Unterneh-
men stiegen sie um rund neun Prozent auf 
70,8 Millionen Euro.  
 
„Die Entwicklung zeigt, dass wir für unsere 

Kundinnen und Kunden auch in herausfor-

dernden Zeiten ein verlässlicher Finanzie-

rungspartner sind“, betont Dietmar Pitzen, 

Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 

Vulkaneifel. „Gerade im privaten Wohnungs-

bau und bei Investitionen des Mittelstands se-

hen wir eine wieder spürbar steigende Nach-

frage“, so der Sparkassenchef weiter.   

 

Im Bereich der privaten Baufinanzierung ver-
zeichnete die Kreissparkasse ein deutliches 
Wachstum. Die Zusagen für Wohnungsbaukre-
dite beliefen sich 2025 auf rund 63,9 Millionen 
Euro, was einer Zunahme von rund 34 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr entspricht.  

„Viele Menschen nutzen das aktuell stabili-
sierte Zinsumfeld, um den Traum von den ei-
genen vier Wänden zu realisieren oder beste-
hende Immobilien zu modernisieren“, erläu-
tert Stephan Alt, Vorstandsmitglied der Kreis-
sparkasse Vulkaneifel. „Gleichzeitig begleiten 
wir unsere Firmenkunden intensiv bei Investi-
tionen in Wachstum, Digitalisierung und Nach-
haltigkeit.“  
 
Parallel zum Kreditgeschäft entwickelte sich 
auch die Geldvermögensbildung sehr erfreu-
lich. Insgesamt legten die Kundinnen und Kun-
den der Kreissparkasse Vulkaneifel im Jahr 
2025 rund 60,8 Millionen Euro neu an. Beson-
ders gefragt waren Wertpapiere, die erneut ei-
nen deutlichen Beitrag zur Vermögensbildung 
leisteten. 
  
Denn wer eine attraktive Rendite über der In-
flationsrate mit seinem Vermögen erzielen 
möchte, kommt nicht mehr an einer Investi-
tion in Sachwerten vorbei. So war das vergan-
gene Jahr erneut von Allzeithochs an der 
Börse geprägt. Trotz der schwierigen wirt-
schaftlichen Lage in Deutschland, zeigte sich 
der Markt krisenresistent. Das haben auch die 
Kunden bei ihren Anlageentscheidungen be-
rücksichtigt. Entsprechend stieg das Depotvo-
lumen der Kreissparkasse Vulkaneifel im ver-
gangenen Jahr um rund elf Prozent auf 412 
Millionen Euro. Für die Kreissparkasse ist dies 
eine neue Bestmarke im Wertpapiergeschäft.   
 
„Unsere Kunden setzen zunehmend auf eine 
breit aufgestellte und langfristig ausgerich-
tete Geldanlage“, so Alt. „Das zeigt das große 
Vertrauen in unsere Beratung und in die Kreis-
sparkasse Vulkaneifel als regional verwurzel-
tes Institut.“  
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Die Kundeneinlagen beliefen sich zum Jahres-
ende auf insgesamt 916,5 Millionen Euro. Da-
bei wuchsen vor allem die täglich fälligen Gel-
der sowie die Termingelder, während klassi-
sche Spareinlagen weiter rückläufig waren – 
ein Trend, der sich bereits seit mehreren Jah-
ren abzeichnet.  
 
Mit einer Bilanzsumme von rund 1,21 Milliar-
den Euro unterstreicht die Kreissparkasse Vul-
kaneifel ihre starke Position in der Region.  
 
„Unser Erfolg basiert auf der Nähe zu unseren 
Kundinnen und Kunden sowie auf dem großen 
Engagement unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter“, fasst der Vorstandsvorsitzende 
zusammen.  
 
„Auch 2026 werden wir unseren Fokus darauf 
legen, die Menschen und Unternehmen vor Ort 
verlässlich zu begleiten und die wirtschaftli-
che Entwicklung in unserer Region aktiv zu un-
terstützen“, ergänzt Vorstandsmitglied Alt.  
 
Girokontenzahl gestiegen  
Die Zahl der Girokonten stieg im vergangenen 
Jahr um rund 600 auf rund 33.260. Davon wer-
den etwa 28.600 Girokonten online geführt. 
Die Onlinequote liegt damit bei 86 Prozent 
und ist eine der höchsten unter den rheinland-
pfälzischen Sparkassen.  „Diese Entwicklung 
zeigt, dass wir für über 50 Prozent der Men-
schen im Landkreis die erste Anlaufstelle in Fi-
nanzfragen sind. Damit hat unsere Sparkasse 
ihre Marktführerschaft im Landkreis ausge-
baut“, betont der Vorstandschef.  
 
Platz 1 in Rheinland-Pfalz bei der Kunden-
zufriedenheit von Firmenkunden  
Erneut belegte die Kreissparkasse Vulkaneifel 
bei der regelmäßigen Kundenzufriedenheits-
befragung von Firmenkunden der rheinland-
pfälzischen Sparkassen den ersten Platz. 95 
Prozent der befragten Privatkunden bewerte-
ten die Kreissparkasse Vulkaneifel insgesamt 
mit ausgezeichnet bis gut. 93 Prozent der Be-
fragten würden die Kreissparkasse Vulkaneifel 
weiterempfehlen. Herausragend sind von den 
Befragten die Kundenberatung und -betreu-
ung (76 Prozent) sowie die  
 
 

Vertrauenswürdigkeit (82 Prozent) bewertet 
worden. „Wir danken unseren Kunden für 
diese tolle Bewertung. Der Dank gilt auch un-
seren Beraterinnen und Beratern, die mit 
Herzblut für ihre Kunden da sind. Diesen posi-
tiven Weg wollen wir weiter beschreiten“, be-
tont der Vorstand der Kreissparkasse Vulka-
neifel.  
 
Engagierte Arbeitgeberin  
Einen wichtigen Beitrag zur Attraktivität der 
Vulkaneifel leistet die Sparkasse als Arbeitge-
berin im Landkreis. Zum Jahresende waren bei 
der Kreissparkasse Vulkaneifel 217 Mitarbei-
tende beschäftigt. Für das laufende Jahr und 
besonders für das Jahr 2027 werden noch 
neue Auszubildende gesucht. Bewerbungen 
sind unter www.ksk-vulkaneifel.de/karriere 
willkommen. Neben der Ausbildung zur Bank-
kauffrau beziehungsweise zum Bankkaufmann 
wird auch ein Duales Studium angeboten. Ak-
tuell befinden sich 17 junge Menschen in der 
Ausbildung beziehungsweise im dualen Stu-
dium bei der Kreissparkasse mit Perspektive 
auf Übernahme.  
 
Engagement für den Landkreis weiter auf 
hohem Niveau  
Rund 1,5 Millionen Euro wurden im vergange-
nen Jahr indirekt an die Einwohner des Land-
kreises Vulkaneifel in Form von Steuerzahlun-
gen an die Kommunen sowie Spenden, Spon-
soring und Stiftungsmitteln zur Verfügung ge-
stellt. „Als Hausbank für die Menschen in der 
Vulkaneifel unterstützen wir Vereine, gemein-
nützige Organisationen, Kommunen und öf-
fentliche Einrichtungen. Kein anderes Kredit-
institut ist so für die Vulkaneifel tätig wie wir. 
Mit unserem Hauptsitz in Daun und unseren 
Filialdirektionen in Gerolstein, Hillesheim, 
Jünkerath und Kelberg garantieren wir kurze 
Wege, schnelle Entscheidungen und gebün-
delte Kompetenzen vor Ort“, so der Vorstand 
der Kreissparkasse Vulkaneifel.  
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Ausbau digitaler Angebote  
Die Kreissparkasse Vulkaneifel hat ihre Ange-
bote im digitalen Bereich konsequent weiter-
entwickelt und dabei sowohl traditionelle Be-
ratung als auch moderne Lösungen miteinan-
der verknüpft, um den unterschiedlichen Be-
dürfnissen der Kunden gerecht zu werden.  
 
Ein Schwerpunkt liegt auf dem Ausbau digita-

ler Zahlungsdienstleistungen: Die Sparkas-

sen-Finanzgruppe trägt aktiv zur Einführung 

von Wero bei, einem europäischen mobilen 

Zahlungsdienst der European Payments Initia-

tive (EPI), der seit Juli 2024 schrittweise in 

Deutschland verfügbar ist. Wero ermöglicht 

schnelle Echtzeitzahlungen direkt vom Giro-

konto. Dies funktioniert ohne Eingabe von 

IBAN oder BIC, stattdessen einfach per Handy-

nummer oder E-Mail. 

 

Neben Zahlungen zwischen Nutzern sind seit 

Herbst 2025 erste Funktionen für das Bezah-

len im Onlinehandel freigeschaltet worden. 

Damit setzen die Sparkassen gezielt auf inno-

vative, kundennahe Lösungen für den digita-

len Zahlungsverkehr und stärken damit die eu-

ropäische Unabhängigkeit von globalen bezie-

hungsweise amerikanischen Anbietern im 

Markt für Zahlungsdienstleistungen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Foto zeigt v.l.: Dietmar Pitzen, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Vulkaneifel, und 

Stephan Alt, Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Vulkaneifel. 


